
 

 
 

 
 
TÄTIGKEITSBERICHT FÜR 2022 
 
 
 
 
Veranstaltungen zur Woche der Brüderlichkeit 
 
08.03. Eröffnungsveranstaltung „Fair Play – Jeder Mensch zählt“ 
 Verleihung des Dr. Julius Voos Preises an das Ensemble ARTIG der Marienschule für 

seine Bühnenfassung und Aufführung von Annette-von-Droste-Hülshoffs Novelle 
„Die Judenbuche“ 

 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
19.09. Verleihung des Dr. Julius Voos Preises an das Ensemble ARTIG der Marienschule für 

seine Bühnenfassung und Aufführung von Annette-von-Droste-Hülshoffs Novelle 
„Die Judenbuche“  

 und  
 Vortrag Die Judenbuche – Hintergründe und Aktualitäten von Dr. Mirjam Springer 
 
Tagungen, Seminare, Führungen, Studienfahrten 
 
23.03. Yad Vashem Lectures Jüdische Nachbarn 
 Kai Schmidt-Holländer / Kim Keen / Bettina Röwe  
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
 
11.09. Tag des Offenen Denkmals KulturSpur. Ein Fall für den Denkmalschutz - 

#Deporationen sichtbar machen 
 Kooperation mit: Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
15.09./27.10.     Synagogen-Besuch Die Jüdische Gemeinde Münster heute  
 Kooperation mit: Jüdische Gemeinde Münster, Stadtmuseum Münster. 
 
30.10.  Stadtrundgang Stätten jüdischen Lebens in Münster 
 Andreas Determann 
 
Einzelvorträge, Dia- und Filmvorträge 
 
27.03. Film Das Mädchen mit den roten Haaren 
 Kooperation mit: Die Linse. 
 
30.03. Mittwochsgespräch auch als Zoom-Online-Meeting Rechte Gewalt nach 1945 im 

Deutschland der 1980er Jahre 
 Prof. Dr. Barbara Manthe 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit  
Münster e.V. 
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Geschichtsort Villa ten Hompel, LWL-Institut für westfälische Regionalgeschichte. 
 
24.05. Film Fragen Sie Dr. Ruth 
 Kooperation mit: Die Linse. 
 
18.05. Mittwochsgespräch auch als Zoom-Online-Meeting Skandale in Uniform. Radikale 

Rechte in Bundeswehr und NVA (1955/56-1998) 
 Jakob Saß 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel, LWL-Institut für westfälische Regionalgeschichte. 
 
22.05. Film Herr Zwilling und Frau Zuckermann 
 Kooperation mit: Die Linse. 
 
24.05. Vortrag Antisemitismus – in altem und neuem Gewand 
 Stefan Querl 
 Kooperation mit: Thomasgemeinde Münster. 
 
09.06. Forum am Donnerstag auch als Zoom-Online-Meeting Soldaten im Widerstand. Die 

Strafdivision 999 – 1942 bis 1945 
 Joachim Käppner 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
15.06. Mittwochsgespräch auch als Zoom-Online-Meeting Damit wir atmen können. 

Migrantische Stimmen zu Rassismus, rassistischer Gewalt und Gegenwehr 
 Kemal Bozay, Serpil Güner, Orhan Mangitay 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel, LWL-Institut für westfälische Regionalgeschichte. 
 
21.06. Film #jüdisch 
 Kooperation mit: Geschichtsort Villa ten Hompel, Jüdisches Museum Westfalen,  

LWL-Medienzentrum für Westfalen 
 
23.06. Forum am Donnerstag auch als Zoom-Online-Meeting Frühe Zeugnisse zum 

Holocaust. Die Zeitschrift „Von der letzten Zerstörung“ 
 Dr. Markus Roth 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
26.06. Film Exil Shanghai 
 Kooperation mit: Die Linse. 
 
23.08.-25.10. 13. Jüdische Kulturtage Münster Deutsch-Jüdische Literatur: heute 
 Kooperation mit: Jüdische Gemeinde Münster, Volkshochschule Münster. 
 
23.08. Eröffnungsveranstaltung Kritisch, ironisch, unangepasst: Deutsch-Jüdische  

Gegenwartsliteratur 
 Ellen Presser 
 
29.08. Lesung Otto 
 Dana von Suffrin 
 
22.09. Lauschsalon Aus grünen Nächten und blauen Himmeln weht mein Rauch 
 Anja Bilabel und Sabine Fröhlich 



25.10. Lesung Die Listensammlerin und Wer wir sind 
 Lena Gorelik 
 
 
28.08. Film Der Dolmetscher 
 Kooperation mit: Die Linse. 
 
23.10. Film Minjan 
 Kooperation mit: Die Linse. 
 
27.10. Forum am Donnerstag auch als Zoom-Online-Meeting Begeistert, skeptisch, 

eigensinnig. Wie standen die Menschen zu den NS-Feiern? 
 Annina Hofferberth 
 Kooperation mit: Gegen Vergessen – Für Demokratie, Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
10.11. Mittwochsgespräch auch als Zoom-Online-Meeting Eine Einführung in die Geschichte 

der russisch-ukrainischen Beziehungen 
 Prof. Dr. Ricarda Vulpius 
 Kooperation mit: Gegen Vergessen – Für Demokratie, Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
16.11. Mittwochsgespräch auch als Zoom-Online-Meeting Von den Morden des NSU bis zum 

Synagogen-Anschlag in Halle. Anmerkungen zu staatlichen und gesellschaftlichen 
Defiziten in der Auseinandersetzung mit antisemitischer und rassistischer Gewalt 

 Alexander Hoffmann 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel, LWL-Institut für westfälische Regionalgeschichte. 
 
23.22. Mittwochsgespräch auch als Zoom-Online-Meeting „Becoming Fascists“. 

Männlichkeit in der extremen Rechten seit 1945 
 Yves Müller 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel, LWL-Institut für westfälische Regionalgeschichte. 
 
27.11. Film Eine Frau 
 Kooperation mit: Die Linse. 
 
30.11.22-04.01.23 Ausstellung Riga: Deportationen – Tatorte - Erinnerungskultur 
30.11. Ausstellungseröffnung - Podiumsdiskussion Deportationen vergegenwärtigen: 
  Warum – und wie heute? mit Arkadij Khaet, Pfarrer Martin Mustroph, Stefan Querl 

Kooperation mit: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge, Bezirksregierung  
Münster, Gegen Vergessen - Für Demokratie, Geschichtsort Villa ten Hompel 

 
 

Gedenkveranstaltungen 
 
27.01. Coronabedingt Digitales Rahmenprogramm zum 6. Gemeinsamen Gedenktag 

Münsteraner Schulen 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Stadt Münster, Villa ten Hompel. 
 
27.01. Coronabedingt Nichtöffentliche Kranzniederlegung mit der Stadt Münster zum 

Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus am Jahrestag der Befreiung des 
KZ-Lagers Auschwitz 

 



Veranstaltungen zum Gedenken an den 9. November 1938 
 
09.11. Gedenkstunde in der Synagoge Münster  
 Prof. Dr. Dr. h.c. Hubert Wolf 
 „Heiliger Vater, helfen Sie uns“. Bislang unbekannte Bittschreiben jüdischer 

Holocaustopfer in den Archiven des Vatikan 
 
09.11. Abend zum 9. November „Donna, Donna“. Eine musikalische Reise durch das 

Judentum 
 Esther Lorenz und Peter Kuhz 
 Kooperation mit: Akademie Franz Hitze-Haus, DIG - AG Münster. 
 
13.12. Gedenken an die erste Deportation aus Münster am 13. Dezember 1941 
 Der am 81. Jahrestag der Deportation vorgesehene Schweigemarsch vom 

Deportationssammellager „Gertrudenhof“ zum Güterbahnhof mit einer Ansprache 
von Winfried Nachtwei, MdB a.D. mußte coronabedingt abgesagt werden. Stattdessen 
wurde das Gedenken an der Gedenkstele am ehemaligen „Gertrudenhof“ in der Villa 
ten Hompel mit einem Vortrag von Winfried Nachtwei Nachbarn von nebenan – 
verschollen in Riga fortgesetzt. 

 
 
Kulturelle Veranstaltungen 
 
20.03. Konzert „Geh mit deinen Träumen“ – Jüdische Musik durch die Jahrhunderte 
 Duo Nurith 
 Kooperation mit: Thomasgemeinde Münster. 
 
26.04. Literarisch-musikalischer Kulturabend Jüdische Märchen, Witze und Anekdoten 
 Judith Neuwald-Tasbach 
 Kooperation mit: Thomasgemeinde Münster. 
 
02.05. Literarischer Abend Nicht ohne meine Kippa! Mein Alltag in Deutschland zwischen 
 Klischees und Antisemitismus 
 Levi Israel Ufferfilge 
 Kooperation mit: Thomasgemeinde Münster. 
 
08.05. Theater Die Ermittlung. Oratorium in 11 Gesängen von Peter Weiss 
 Stadtensemble Münster 

Kooperation mit: Amtsgericht Münster, Geschichtsort Villa ten Hompel, Kulturamt  
Münster, Stadtensemble Münster, Theater Münster. 

 
11.05. Diskussionsabend Die Ermittlung. Oratorium in 11 Gesängen von Peter Weiss 
 Carola von Seckendorff, Matias Ristic, Thomas Köhler. Moderation: Andreas 

Determann 
 Kooperation mit: Geschichtsort Villa ten Hompel, Stadtensemble Münster. 
 
18.-25.12. Lichterzünden zu Chanukka 
 Kooperation mit: Jüdische Gemeinde Münster. 
 
 
Interne Veranstaltungen 
 
01.02./05.04./20.06/25.10. Vorstandssitzungen als Zoom-Meeting 
 
16.08.  Präsenz-Vorstandssitzung 



06.12. Mitgliederversammlung 2022  
 Aufgrund coronabedingter Erkrankungen musste die Mitgliederversammlung auf den 

14. Februar 2023 verschoben werden.  
 
 
Jugendarbeit / Arbeit mit jungen Erwachsenen 
 
19.09. Verleihung des Dr. Julius Voos Preises an das Ensemble ARTIG der Marienschule für 

seine Bühnenfassung und Aufführung von Annette-von-Droste-Hülshoffs Novelle 
„Die Judenbuche“  

 
Mehrere geplante Stadtrundgänge Stätten jüdischen Lebens in Münster für Schulklassen und 
Seminare der WWU durch Geschäftsführer Andreas Determann mußten aufgrund der Corona-
Pandemie abgesagt werden. 
 
Einladung zur Teilnahme am Wettbewerb um den Dr. Julius Voos Preis für Schulen und 
Jugendgruppen. 
 
Sonstige Aktivitäten der eigenen Gesellschaft 
 
18.02. Teilnahme an der Online-Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft der 

Gesellschaften für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in NRW. Geschäftsführer 
Andreas Determann ist Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft der Gesellschaften für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in NRW. 

 
17. 05. Erklärung der CJZ Münster zu den antisemitischen Graffiti, die am LWL-Museum und 

dem Fürstenberghaus aufgetaucht waren. 
 
06.06. Infostand beim Ökumenischen Markt 2022 – „Sehnen. Atmen. Sicher sein“ 
 
Stadtrundgänge Stätten jüdischen Lebens in Münster für Gruppen aus Kirchengemeinden, der 
Universität und der Gesellschaft durch Geschäftsführer Andreas Determann konnten 
coronabedingt erst im Herbst angeboten werden.  
 
Die CJZ Münster unterstützt das Projekt „Jüdisches Leben in Münster – digitale Stadtrundgänge 
mit augmented reality“ des Vereins zur Förderung des Jüdischen Friedhofs an der Einsteinstr. 
Münster e.V., das gezielt die Möglichkeiten digitaler Information nutzen wird. 
 
Unterstützung der Aktion "Stolpersteine Steinfurt".  
 
Mitglieder unserer Gesellschaft geben in der Jüdischen Kultusgemeinde Münster Sprachunterricht 
für ältere Zuwanderer aus den GUS-Staaten. 
 
Teilnahme an der Arbeitsgruppe Frieden. 
 
Teilnahme am Bündnis Für Toleranz und Zivilcourage - Gegen Gewalt und 
Fremdenfeindlichkeit. 
 
Teilnahme am Bündnis Münster für Menschlichkeit. 
 
Teilnahme am Bündnis Münster gegen Nazis. 
 
 
Teilnahme an DKR-Veranstaltungen 
 



16.-18.06. Mitgliederversammlung des DKR in Bonn 
 Geschäftsführer Andreas Determann war 2021/22 Mitglied der von der 

Mitgliederversammlung beschlossenen und vom Vorstand eingesetzten 
Satzungskommission. 

19.-22.10. Geschäftsführertagung des DKR in Gotha 
 
 Zeitnahe Verweise auf die DKR-Podcasts zur Plakatkampagne „#beziehungsweise: 

jüdisch und christlich – näher als du denkst“ im e-mail-Rundbrief. 
 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
2 Rundbriefe an Mitglieder und Interessenten zur Information über unsere Veranstaltungen und 
Aspekte unserer Arbeit. In der ersten Jahreshälfte war coronabedingt keine mittel- und 
langfristige Planung der Veranstaltungen möglich. Deshalb gab es keine gedruckten Programme 
sondern kurzfristige Benachrichtigungen über e-mail, Internet und publizistische Medien. 
 
35 e-mail-Rundbriefe um in Zeiten der Corona-Pandemie den Kontakt zu den Mitgliedern zu 
halten und sie mit Veranstaltungseinladungen, Informationen und Leseanregungen zu versorgen. 
 
Die hiesigen Medien - eine Lokalzeitung, zwei Kirchenzeitungen, Lokalfunk sowie Regionalfunk 
und -fernsehen des WDR - stehen unserer Arbeit aufgeschlossen gegenüber.  
 
Die Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Münster verfügt über eine eigene 
Homepage im Internet: www.cjz-muenster.de . 
 
 
Mitgliederstatistik 
 
31.12.2022          492 Mitglieder 
 
In 2022 sind 10 neue Mitglieder zu verzeichnen. Austrittsgründe waren vornehmlich Umzug, Alter 
oder Tod.  
 
 
Tendenzen und Problemanzeigen 
 
Es ist eine stete Zunahme von Beratungsgesprächen mit Personen aus dem schulischen und 
außerschulischen Bereich über Themen wie christlich-jüdischer Dialog, Judentum, deutsch-
jüdische Geschichte und Nationalsozialismus zu verzeichnen. Dazu tritt die Vermittlung von 
Führungen und Zeitzeugen. 
 
 
Gesamtanzahl der durchgeführten Veranstaltungen 
 
56 
 
 
Liste der Kooperationspartner 
 
Akademie Franz Hitze-Haus 
Amtsgericht Münster  
Bezirksregierung Münster 



Bistum Münster 
Deutsch-Israelische Gesellschaft, AG Münster 
Die Linse 
Evangelische Kirche von Westfalen 
Evangelisches Forum Münster 
Gegen Vergessen – Für Demokratie 
Geschichtsort Villa ten Hompel 
Jüdische Gemeinde Münster 
Jüdisches Museum Westfalen 
Kulturamt der Stadt Münster 
LWL-Institut für westfälische Regionalgeschichte 
LWL-Medienzentrum für Westfalen 
Marienschule Münster 
Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen 
Stadt Münster 
Stadtensemble Münster 
Stadtmuseum Münster 
Theater Münster  
Thomasgemeinde Münster 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
Volkshochschule Münster 
 
 
Für die finanzielle Förderung unserer Arbeit sind wir zu Dank verpflichtet: 
 dem Ministerpräsidenten des Landes Nordrhein-Westfalen 
 dem Kulturamt der Stadt Münster 
 dem Bistum Münster 
 der Evangelischen Kirche von Westfalen. 
 


